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Bewahre dein Herz! 

 
"Große neue Aufgaben liegen vor dir." 

 
Apg 27,21 Niemand war mehr imstande, etwas zu essen, bis Paulus schließlich vor die 
Schiffsmannschaft trat und sagte: »Ihr Männer! Man hätte auf mich hören und nicht 
mehr weiterfahren sollen, nachdem wir einmal auf Kreta angelegt hatten; dann wären 
wir gar nicht erst in diese Gefahr geraten, und all der Schaden wäre uns erspart 
geblieben. 22 Aber nachdem jetzt alles so gekommen ist, fordere ich euch auf: Lasst den 
Mut nicht sinken! Denn nicht ein Einziger von euch wird umkommen; nur das Schiff ist 
verloren.  
 
2. Tim 2,20 In einem großen Haushalt gibt es nicht nur goldene und silberne Gefäße, 
sondern auch solche aus Holz oder Ton. Die einen sind für ehrenvolle Anlässe bestimmt, 
die anderen dienen weniger ehrenvollen Zwecken…. 21 … Er steht Gott zur Verfügung 
und ist ihm, dem Hausherrn, nützlich, bereit, all das Gute zu tun, ´das dieser ihm 
aufträgt`. 
 
Spr 4,23 Mehr als alles andere behüte dein Herz; denn von ihm geht das Leben aus. 
 
2. Tim 1,14 Bewahre dieses kostbare Gut, das dir anvertraut worden ist, mit aller 
Sorgfalt! Mit der Hilfe des Heiligen Geistes, der in uns wohnt, ´wird es dir gelingen`. 
 
2. Tim 1,16 Nur Onesiphorus ´hat treu zu mir gehalten`. … Denn er hat mich oft ermutigt 
und hat sich nicht geschämt, zu mir zu stehen, obwohl ich ein Gefangener bin und in 
Ketten liege. 17 Im Gegenteil: Sobald er in Rom war, suchte er nach mir, und er gab nicht 
auf, bis er mich gefunden hatte. 
 
Apg 28, 1 Nach unserer Rettung fanden wir heraus, dass es sich bei der Insel, ´auf die es 
uns verschlagen hatte,` um Malta handelte.  
2 Die Bewohner der Insel – sie sprachen nicht Griechisch – waren überaus freundlich zu 
uns: Sie machten ´im Freien` ein Feuer und luden uns alle ein, uns daran zu wärmen, 
denn es hatte angefangen zu regnen, und es war kalt.  
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3 Paulus trug ein Bündel Reisig zusammen und wollte es gerade in die Flammen werfen, 
da schoss eine giftige Schlange aus dem Reisig hervor und biss sich an seiner Hand fest. 
4 Als die Inselbewohner die Schlange an seiner Hand hängen sahen, blickten sie einander 
´entsetzt` an. »Dieser Mensch muss ein Mörder sein!«, sagten sie. »Aus dem Meer hat er 
sich noch retten können, doch jetzt fordert die Göttin der Vergeltung endgültig sein 
Leben.« 5 Paulus schüttelte das Tier ab, sodass es ins Feuer fiel; es war ihm nicht das 
Geringste geschehen.  
 
– aufgescheucht von der Hitze – 
 
6 Die Leute warteten darauf, dass sein Körper anschwellen oder dass Paulus plötzlich tot 
umfallen würde. Nachdem sie ihn jedoch längere Zeit beobachtet hatten und 
feststellten, dass nichts Ungewöhnliches mit ihm geschah, änderten sie mit einem Mal 
ihre Meinung und sagten, Paulus sei ein Gott. 7 In der Nähe jener Stelle, ´an der wir 
gestrandet waren,` befand sich ein Gut mit ausgedehnten Ländereien, das dem obersten 
Regierungsbeamten der Insel gehörte, einem Mann namens Publius. Dieser nahm uns 
freundlich bei sich auf, und wir waren für drei Tage seine Gäste. 8 Der Vater des Publius 
hatte damals gerade die Ruhr und lag mit hohem Fieber im Bett. Paulus ging zu ihm ins 
Zimmer, betete mit ihm und legte ihm die Hände auf; da wurde der Kranke gesund. 9 
Jetzt kamen auch die anderen Inselbewohner, die an einer Krankheit litten, und alle 
wurden geheilt. 10 Die Folge war, dass wir mit Geschenken überschüttet wurden, und 
als wir Malta wieder verließen, gab man uns alles mit, was wir für die Weiterreise 
brauchten. 
 
Fragen: 
 
Ø Wie hat Paulus, in dieser Situation sein Herz vor Bitterkeit bewahrt. 
Ø Wie es Paulus mit Anschuldigungen umgegangen? 
Ø Welche Beziehung zu Jesus wird in dem Handeln von Paulus deutlich? 
Ø Wie konnte Paulus die Mannschaft von 276 Menschen motivieren 

lösungsorientiert nach vorne zu schauen? 
Ø Welche Verheißungen liegen in der Aufforderung, sein Herz zu bewahren? 

 


